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	Die Mit Fleiß gesuchte Und Glücklich gefundene Sophie, Wolte Bey dem vergnügten Hochzeit-Festin Tit. Herrn Georgii Christophori Sinns, Der Wernigerödischen Stadt-Schulen wohlverdienten Con-Rectoris, Mit Der Wohl-Edlen, Groß-Ehr- und Tugend-belobten Jungfer, Jungfer Marien Sophien, Tit. sel. Herrn M. Heinrici Severini Bodini, Der Christl. Gemeinde zu Silstedt in der Graffschafft Wernigerode weyland wohl-verdienten und treueiferigsten Pastoris und Seelsorgers Hinterlassenen ältesten Jungfer Tochter, Welches d
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